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dem Neubau und dem vorgelagerten Wohnhaus zu graben
und auszuheben hatten, um der Mauer ein Gegengewicht
anzufügen und für das Grundwasser die notwendigen
Fassungen zu erstellen, waren nicht zu beneiden. Man
gönnte es ihnen herzlich gerne, daß sie sich in der Bau-
baracke während der Mittagszeit wieder etwas erwärmen
konnten. So um Mitte Januar herum hatten die West-
stürme in die weite Halle, die gegen die Limmat noch
vollständig offen stand, einen Schneefeppich gelegt, und
auf dem Dach lag der Schnee wohl fast einen halben
Meter hoch. Er hinterließ ein Andenken an den Winter
1944/45, das heute noch deutlich sichtbar ist. Wärme
wird es wohl mit der Zeit wieder zum Verschwinden
bringen. Einige Tage später rückten dann die Glaser an.
Da ihre Arbeiten gut vorbereitet waren, ging die Ein-
setzurig der Fenster rasch von statten.

Die Februar-Arbeit läßt leider keine großen Fort-
schritte erkennen. Die Maurer waren mit Verputz- und
Kanalisationsarbeiten in der Halle beschäftigt. Bei letz-
teren kamen zwei parallele mit Eisenstäben verbundene
Mauern zum Vorschein. Da sie rechtwinklig zur Limmat

und nur wenig über dem Wasserspiegel lagen, ist anzu-
nehmen, daß sie von einem frühern Abzugskanal.clor alten
Hofmeister'schen Manufaktur stammten.

Seit dem Beginn der Bauarbeiten sind nun .14 Monate
vergangen. Als wir im Frühjahr 1944 dem Herrn Archi-
tekten einmal unsere Anerkennung und unser Lob über
die damalige Arbeit aussprachen, meinte er: „Sie werden
staunen, wie alles vor sich geht. Alle Arbeiten sind
heute schon derart vorbereitet,, daß sie wie. das feine
Räderwerk einer Präzisionsuhr ineinandergreifen. Nur. so
wird alles klappen." Leider ist dann schon im Sommer
ein Zahn dieses Räderwerkes beschädigt worden, denn
vom Juli an ging die Uhr hintennach, und seither will
sie einfach nicht mehr recht laufen. Vielleicht ist noch-
mais ein Defekt an diesem Uhrwerk entstanden. Wir
wissen es nicht. Was wir aber bestimmt wissen ist, daß
der im Dezember genannte Einzugstermin neuerdings
hinausgeschoben werden muß. Er hätte sich übrigens
auch gar nicht gut geeignet, denn Ende März ist Kar-
freitag, und anfangs April Ostern. R. H.

-^Vac/mc/* /ew

Auszug aus dem Schweiz. Handelsamfsblatt

Albert Brandie, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Melchior Albert Bründle, von Mosnang (St. G.), in Weg-
gis (Luz.). Agentur und Kommission in Rohbaumwolle.
Stampfenbachstr. 56, bei der Gctreidehandels- und Fi-
nanzgesellschaft AG (GEFAG).

Richard Fierz, in Zürich. Textilwaren. Einzelprokura
ist erteilt an Martha Müller, geborene Brugger, von und
in Zürich.

Seidenwarenfabrik vorm. Edwin Naef AG, in Zürich 1.

Ehe Unterschrift von Julius Kunz ist erloschen.
Spira & Co. Zürich AG, in Zürich 1. Die Firma lautet

nun Hugo Hermann AG. Die Gesellschaft bezweckt den
Handel in Textilwaren.

Erwin Landolt AG, Soieries, in Zürich. Zweck der Ge-
sellschaft ist die Fabrikation von und der Handel mit
Seiden-, Kunstseiden-, Zellwolle und Wollgeweben sowie
Mischgeweben und verwandten Artikeln, ferner die Be-
teiligung an ähnlichen Unternehmungen im In- und Aus-
land. Das Grundkapital beträgt Fr. 120 000 und ist ein-
geteilt in 120 volleinbezahite Namenaktien zu Fr. 1000.

Dem aus höchstens fünf Mitgliedern bestehenden Ver-
waltungsrat gehört gegenwärtig mit Einzelunterschrift an
Erwin Landolt, von und in Zürich. Einzelprokura ist
erteilt an Marcel Thollon, von und in Thalwil. Geschäfts-
domizil: Bahnhofstr. 36, in Zürich 1, eigenes Lokal.

Novaseta AG Arbon, in Ärbon, Fabrikation und Aus-
rüstung von Kunstseide und andern Kunstfasern sowie
Handel damit. An Stelle von Ernst Born, dessen Unter-
Schrift erloschen ist, wurde Jean-Pierre Leclerc, von und
in Genf, als neues Verwaltungsratsmitglied mit Kollek-
tivunterschriff zu zweien gewählt.

Tuchfabrik Vetsch AG, in Grabs. Diese Aktiengesell-
schaft bezweckt Uebernahme und Weiterführung des Ge-
schäftsbetriebes der bisherigen Firma „Johann Vetsch,
Tuchfabrik" in Grabs, sowie die Fabrikation von Woll-
Stoffen, Wolldecken und Garnen und den Handel mit
solchen. Das Grundkapital beträgt Fr. 60 000, eingeteilt
in 60 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000. Der Ver-
waltungsrat besteht aus 1 bis 4 Mitgliedern. Zurzeit ge-
hören dem Verwalfungsrat an: Johann Ulrich Vetsch,
Präsident; Frau Katharina Vetsch, geborene Vetsch;

Florian Vetsch und Katharina Vetsch; alle von und in
Grabs. Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen
einzeln. Einzelprokura ist erteilt an: Emma Vetsch, von'
Grabs, in Buchs (St. G.). Geschäftslokal: Unterdorf.

Emil Anderegg Aktiengesellschaft, bisher in St. Gallen.
Diese Aktiengesellschaft hat ihren Sitz nach Weinfelden
verlegt. Die Gesellschaft bezweckt die Fabrikation von
Textilwaren, insbesondere durch mechanische Weberei,
und den Handel damit sowie Beteiligungen an ähnlichen
Unternehmungen. Das voll liberierte Aktienkapital be-
trägt Fr. 150 000, eingeteilt in 150 Namenaktien zu Fr.
1000. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern,
gegenwärtig aus Gerold Emil Anderegg, von Männedorf
und Wattwil, in St. Gallen. Er führt Einzelunterschrift.
Die an Oskar Schoop, Hans Briischweiler und Walter
Imhof erteilten Prokuren sind erloschen. Einzelprokura"
wurde erteilt an Walter Brunner, von Seedorf (Bern), in
Buchs (St. G.), und an Alois Züger, von Altendorf
(Schwyz), in St. Gallen. Domizil: Freiestraße.

Filfex AG, in St. Gallen. Diese Aktiengesellschaft be-
zweckt die Fabrikation von Halb- und Fertigfabrikafen
der Textilindustrie und den Handel mit Rohstoffen so-
wie Beteiligung an ähnlichen und gleichen Unferuehmun-
gen. Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000 und zerfällt
in 100 auf den Inhaber lautende voll liberierte Aktien zu
Fr. 1000. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitglie-
dern. Gegenwärtig gehört ihm als einziger Verwaltungs-
rat mit Einzelunterschrift an Dr. jur. Samuel Teitler, von
Eggersriet (St. G.), in St. Gallen. Zum Direktor mit Ein-
zelunterschrift wurde gewählt Gerold Emil Änderegg, von
Wattwil (St. G.) und Männedorf (Zürich), in St. Gallen.
Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an: Walter Im-
hof, von Salmsach (Tilg.), in St. Gallen; Hermann Bär,
von Kreuzlingen, in St. Gallen; Oskar Schoop, von Doz-
wil, in St. Gallen; Hans Brüschweiler, von Schocherswil
(Thg.), in Amriswil. Geschäftsstelle: Teufenersfr. 1.

Stauffacher & Co., in Schwanden. Heinrich Stauffacher,
von Matt, in Schwanden, und Rudolf Schneider, von Uster,
in Wallisellen (Zeh.), sind unter dieser Firma eine Kol-
lektivgesellschaft eingegangen. An- und Verkauf von M'a-
schinen, Apparaten- und Utensilien jeder Art, ïrishéson--
dere der Textilbranche, textiltechnisehe Beratungen und
Begutachtungen. ' ' '

V,

jCWscwe//es
Ein Jubilar. Die Männer, die schon im letzten Jahr-

hundert in der schweizerischen Seidenindustrie tätig
waren und seither das Auf und Ab dieser Industrie an

leitender Stelle miterlebt haben, sind nur noch dünn ge-

sät. Zu ihnen gehört.. Herr Robert Le h.lL^ Z w e,i,-:

fei, der am 25,"Februar in bester Gesundheit-und immer
noch an der Spitze seiner großen. Unternehmungen,,
stehend, seinen 8 0. Geburtstag feiern durfte. Dieses
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